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Sarah Connor: Freiheit für
Orcas und alle Meerestiere! 

Sarah Connor erhebt erneut ihre Stimme für Orcas.
Auf dem eindrucksvollen PETA-Plakat ist die beliebte
Sängerin unter Wasser in Gefangenschaft zu sehen.
Die Botschaft: »Ozean statt Gefängnis! Freiheit für
Orcas und alle Meerestiere!«

Petition: Appellieren auch Sie an TUI, 
den Ticketverkauf für Meereszoos einzustellen!
www.peta.de/kampagnen/tui/

Informationen über die Stiftung von Sarah Connor:
iberian-orca-guardians.org Bi

ld
er

: 
Ib

er
ia

n 
Or

ca
 G

ua
rd

ia
ns

 S
tif

tu
ng

 ·
 i
be

ri
an

-o
rc

a-
gu

ar
di

an
s.

or
g

Sarah Connor ist eine engagierte Meeresschützerin. Bei jeder
Begegnung mit freilebenden Orcas beobachtet sie, dass diese
faszinierenden Delfine sehr friedliche und hochsoziale Tiere sind.
Gefangenschaft in Meereszoos führt bei Orcas zu physischen und
psychischen Schädigungen bis hin zu Angriffen auf Artgenossen
und Trainer.

Die PETA-Kampagne wendet sich mit einer online-
Petition an den Reiseveranstalter TUI mit dem Appell,
Marineparks mit gefangenen Meeressäugern aus seinen
Urlaubsangeboten zu streichen. 

»Es ist an der Zeit, damit Schluss zu machen«, appelliert
Sarah Conner an TUI. »Im Gegensatz zu den Behauptungen
von Meeresparks wie SeaWorld oder Loro Parque sind die in
den Meeres-Aquarien gefangenen Tiere nicht glücklich. Ich
bitte Sie als Mutter von vier Kindern und Bürgerin dieses
Landes inständig: Fördern Sie stattdessen Projekte, die das
Ziel haben, die gefangenen Orcas in betreute Schutzgebiete
im Meer zu überführen, wo sie selbstbestimmt und in Semi-
Freiheit leben können. Bitte hören Sie auf, das Leiden dieser
wunderbaren, intelligenten Meeressäugetiere zu unterstützen.« 

Sarah Connor und ihr großes Herz für Orcas
Sarah Connor ist selbst engagierte Meeresschützerin. 2024

gründete sie gemeinsam mit dem bekannten Wal-Schützer
Janek Andre die Iberian Orca Guardians Foundation. Ziel der
Stiftung ist es, die stark vom Aussterben bedrohten Iberischen
Orcas (es gibt nur noch weniger als 35) vor illegalen Fischerei -
praktiken und Lebensraumzerstörung zu schützen. »Durch
aktive Patrouillen, Aufklärung und Konfliktlösung stellen wir
sicher, dass Menschen und Orcas friedlich koexistieren können«,
erklären Sarah Connor und Janek Andre. »Wir arbeiten mit
Meeresbiologen, Naturschützern und lokalen Gemeinschaften
zusammen, um sicherzustellen, dass wir nicht nur die Orcas,
sondern auch das gesamte Ökosystem schützen.«

Appell an Reisveranstalter TUI, endlich 
Meereszoos aus dem Angebot zu streichen
Der Reiseveranstalter TUI bietet noch immer Reisen zu Sea-

World und anderen Meereszoos an, in denen hochintelligente
und soziale Orcas zu würdelosen Tricks gezwungen werden.
Zahlreiche Reiseanbieter, darunter DERTOUR Group, Virgin 
Holidays, Airbnb, Vtours und viele andere haben Meereszoos
wie SeaWorld oder Loro Parque aus ihrem Angebot gestrichen.
Es wird endlich Zeit, dass TUI diesem Beispiel folgt!
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